
Deutscher Wetterdienst 

Allgemeine Straßenwettervorhersage für Nordrhein-Westfalen, 

ausgegeben von der Regionalen Wetterberatungszentrale Essen 

am Mittwoch, 30.10.24, 10:45 Uhr 

 

Schlagzeile für die nächsten 24 Stunden: 

Tagsüber nur selten Auflockerungen, vereinzelt Sprühregen. In der 

Nacht zum Donnerstag erneut Nebel. 

 

Wetter- und Warnlage: 

Schwache Tiefausläufer gestalten das Wetter in Nordrhein-Westfalen vor 

allem im Norden wechselhaft, aber mild. Im Süden kann sich in einer 

bodennah feuchten Luftmasse mitunter schwacher Hochdruckeinfluss 

durchsetzen. 

 

NEBEL: 

In der Nacht zum Donnerstag gebietsweise Nebel, teils mit Sichtweiten 

unter 150 m. Donnerstagvormittag nur zögerlich auflösend. 

 

Vorhersage: 

Heute tagsüber teils zähe Nebel- und Hochnebelfelder. Nur selten 

Auflockerungen mit etwas Sonne. Vereinzelt etwas Sprühregen. Erwärmung 

auf 14 bis 16 Grad, in Hochlagen um 12 Grad. Meist schwacher Wind aus 

West bis Nord. 

In der Nacht zum Donnerstag oft stark bewölkt bzw. sich gebietsweise 

ausbreitende Nebel und Hochnebelfelder. Weitgehend niederschlagsfrei. 

Tiefsttemperaturen 9 bis 7 Grad, in der Eifel bis 4 Grad. 

 

Straßenwetter in den Frühstunden (Donnerstag) in Nordrhein-Westfalen 

Glätte: keine 

Glätteart: keine 

Verbreitung: keine 

 

Besonderheiten: keine 

 

Am Donnerstag nach mitunter zäher Nebelauflösung überwiegend wolkig. 

Meist niederschlagsfrei. Höchstwerte zwischen 13 und 16 Grad, in 

Hochlagen um 11 Grad. Schwacher Wind aus unterschiedlichen Richtungen. 

In der Nacht zum Freitag zunächst stellenweise klar, später Bildung 

von teils dichtem Nebel und Hochnebel. Abkühlung auf 9 bis 5 Grad, in 

der Eifel örtlich bis 2 Grad. 

 

Straßenwetter in den Frühstunden übermorgen (Freitag) in Nordrhein-Westfalen 

Glätte: keine 

Glätteart: keine 

Verbreitung: keine 

 

Besonderheiten: keine 

 

Am Freitag nach zäher Nebelauflösung überwiegend wolkig, teils aber 

auch ganztags neblig-trüb. Im Norden am Nachmittag und Abend dichte 

Wolkenfelder. Dabei zeitweise etwas Sprühregen möglich. In Hochlagen 

teils sonnig. Temperaturanstieg auf 11 bis 14 Grad, in Hochlagen um 9 

Grad. Überwiegend schwacher Wind aus Südwest, im Norden zeitweise auch 

mäßiger Wind. 

In der Nacht zum Samstag stark bewölkt bis bedeckt und örtlich 

leichter Regen oder Sprühregen. Tiefstwerte zwischen 8 und 6 Grad, in 

den Hochlangen bis 4 Grad. 

 



Am Samstag nach zögerlicher Nebelauflösung wolkig, teils heiter. 

Vereinzelt etwas Sprühregen nicht ausgeschlossen. Maximaltemperaturen 

zwischen 10 und 14 Grad, in Kammlagen um 8 Grad. Schwacher bis mäßiger 

Wind aus Nord bis Nordost. 

In der Nacht zum Sonntag gering bewölkt. Gebietsweise Bildung von 

dichtem Nebel. Niederschlagsfrei. Tiefstwerte zwischen 3 und 0 Grad, 

in Ostwestfalen und den Hochlagen bis -1 Grad. Verbreitet Frost in 

Bodennähe. 

 

Trendvorhersage bis zum 10. Folgetag: exemplarisch dargestellt durch 

eine Vorhersage für Düsseldorf 

 

 
 

Erläuterung: Die Trendvorhersage beschreibt, in welchem Rahmen sich 

Temperatur und Niederschlag/ Schneefall entwickeln werden. Dazu werden 

mehrere Vorhersagen berechnet, die möglichst alle potenziell zu 

erwartenden Entwicklungen umfassen sollen. Die Darstellungen fassen 

zusammen, in welchem Bereich 50%, 80% bzw. 100% dieser Vorhersagen 

liegen. 

 

 
 

Hinweis: In seltenen Fällen kann die tatsächlich eingetroffene 

Wetterentwicklung auch außerhalb des 100%-Bereiches sein. 

 

Nächste Aktualisierung: 14:45 Uhr, mehr unter www.dwd.de 
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